
Mit mehr und besseren Konsumgütern 
den XI. Parteitag würdig vorbereiten

In dem von der Delegiertenkonferenz beschlosse­
nen Kampfprogramm der Betriebsparteiorganisa­
tion des Stammbetriebes im Kombinat
VEB LEW „Hans Beimler" Hennigsdorf steht die 
Aufgabe, in Vorbereitung des XI.Parteitages bei der 
Entwicklung und Produktion von Konsumgütern in 
Menge und Qualität neue und spürbare Fortschritte 
zu erreichen.
Unerläßlich dafür ist, daß die Parteiorganisation in 
ihrer politischen Führüngstätigkeit auf die strikte 
Verwirklichung der langfristigen Konzeption zur Ent­
wicklung der Konsumgüterproduktion orientiert, die 
von den staatlichen Leitern erarbeitet und von der 
Parteileitung beraten und bestätigt wurde.

Konsumgüter haben einen festen Platz

Dieses Dokument enthält konkrete Aufgaben zur 
Profilierung des Konsumgütersortiments. Dazu ge­
hören Heißwasserspeicher HSW 80 in Druckausfüh­
rung, die Möbelgarnitur „Norda",. Bankschleifma- 
schinep mit den Zusatzgeräten Abrichthobel und 
Kreissäge sowie verschiedene Varianten von Batte­
rieladegeräten (zum Beispiel für Versehrtenroll­
stühle).
Des weiteren sieht die Konzeption Maßnahmen vor 
zur Einordnung entsprechender Entwicklungsthe­
men in den Plan Wissenschaft und Technik sowie 
zur Organisation einer stabil funktionierenden ei­
genständigen Konsumgüterproduktion in unserem 
Betrieb, der Produktionsmittel herstellt. 
Schwerpunkte dieses langfristigen Dokuments, die 
unter Parteikontrolle stehen, sind:

Leserbriefe ...........,.... ....

- Aufbau von 2 profilbestimmenden bedienarmen 
Erzeugnislinien im bereits bestehenden Bereich der 
Konsumgüterproduktion mit Hilfe des eigenen Ra­
tionalisierungsmittelbaus, die es ermöglichen, 
hochwertige Erzeugnisse in großen Stückzahlen mit 
modernen Technologien zu fertigen.
- Entwicklung von Konsumgütern, die internationa 
les Spitzenniveau verkörpern und sich rentabel ver­
kaufen lassen.
- Bildung und Ausbau einer eigenen leistungsfähi­
gen Abteilung für die Konstruktion und Entwicklung 
neuer Konsumgüter einschließlich der Formgestal­
tung.
- Verstärkter Einsatz einheimischer Rohstoffe bei 
gleichzeitiger Verbesserung der Material- und Ener­
gieökonomie und des Masse-Leistungs-Verhältnis- 
ses.
- Erreichung einer hohen volkswirtschaftlichen Ef­
fektivität bei allen neu entwickelten Konsumgütern.
- Verbesserung der Bedarfsforschung und des Zu­
sammenwirkens zwischen dem Kombinat, insbe­
sondere unserem Stammbetrieb, und dem Handel.
- Sicherung einer ausreichenden Versorgung mit 
entsprechenden Ersatzteilen.
Wie nimmt nun die Parteiorganisation darauf Ein­
fluß, daß diese Aufgaben rasch und qualitätsge­
recht verwirklicht werden?
Eine erste Konsequenz: Auch wenn unser Betrieb 
seit über 10 Jahren Konsumgüter produziert, ist es 
dennoch notwendig, allen Angehörigen des Betrie­
bes immer wieder bewußtzumachen, daß die Pro­
duktion von Konsumgütern ein Spiegelbild der Lei­
stungsfähigkeit des Betriebes ist. Sie ist ebenso

Bilanz und Aufgaben einer WPO
Die WPO ill in Storkow konnte in der 
Berichtswahlversammlung eine gute 
Bilanz ziehen. Die Kampfkraft der 
WPO ist gewachsen. Das verdeutlich­
ten auch die individuellen Gespräche, 
in denen die Genossen zum Ausdruck 
brachten, daß sie die auf das Wohl 
des Volkes und den Frieden gerich­
tete Politik der SED einmütig mit Wort 
und Tat unterstützen. Ein Ergebnis 
dieser Gespräche: Die Bereitschaft 
der Genossen, gesellschaftliche Auf­
gaben zu übernehmen, hat zugenom­
men. Jeder Genosse unserer WPO er­

hielt einen konkreten und abrechenba­
ren Parteiauftrag.
Die Mitgliederversammlungen wur­
den und werden genutzt, um alle Ge­
nossen für ihr politisches Wirken in 
den Familien, Hausgemeinschaften 
und in den gesellschaftlichen Organi­
sationen, so im WBA, im DFD und in 
der Volkssolidarität, zu befähigen. Die 
Beschlüsse der Partei werden stets 
gründlich ausgewertet. Der Mei­
nungsaustausch in der Mitgliederver­
sammlung zu Grundfragen der Innen- 
und Außenpolitik vermittelt den Ge­

nossen Argumente und Fakten. Stets 
beachtet die Leitung der WPO, daß 
aus den Parteibeschlüssen die Aufga­
ben für die politische Tätigkeit im 
Wohngebiet herausgearbeitet wer­
den.
Zur Bilanz gehört, daß die WPO ihren 
Einfluß auf die Entfaltung der politi­
schen Massenarbeit (im Wohngebiet 
erhöhte. Es ist gelungen, daß alle ge­
sellschaftlichen Kräfte im Wohnge­
biet eng Zusammenarbeiten. Das ab­
gestimmte Handeln ist entscheidend 
für die Lösung der Aufgaben in Vorbe 
reitung des XI. Parteitages. Mit Unter­
stützung der WPO konnte der WBA 
kadermäßig gestärkt und seine Tätig-
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